
Monatsversammlung der geographischen Gesellschaft. 

am 27. Februar 1872. 

Vorsitzender: Prof. Dr. Ferdina.nd v. Ho c h s t e t t er. 

Als neue Mitglieder werden vorgeschlagen und angenommen: Dr. Johann 
Po l ek in Wien, Heinrich H a r t l, k. k. Oberlieutcnant, Robert D a u  b l e  b s k y  
Edler v Sterneck, k. k. Oberlieutenant, das k. k, Real-Ober-Gymnasium in 
Fe l d k i r c h, das Offizierscorps des k. k. 13. Feld-Artillerie-Regiments in Temes� 
var, Franz Ritter von S i d o ro w ic z, k. k. Rechnungsrath in Wien. 

Der Generalsecretär berichtet über die von der geographischen Gesell­
schaft eingeleitete Theilnahme am Zustandekommen einer Österreichischen Nord­
pol-Expedition. In Folge des Aufrufs, der vom A\ISschusse der Ge sellschaft zu 
diesem Zwecke ausgieng, constituierte sich in der Versammlung vom 14. Febr. 
l. J. e i n  V e r e i n  z u r  För d e rn n g  d e r  Ö s t e r r e i c h i s c h e n  No r d p o l­
E x p e d i t i o n, der sich die Aufbringung der Gelder für die Expedition zum 
Zwecke macht und als dessen Mitglieder alle Beitragenden zu betrachten sind. 
Der Verein hat sofort in der Voraussetzung, dass die Statuten behördlich ge­
nehmig et werden, den HeiTn Contre-Admi.ral Freiherrn von Wü l l e rst o r f f­
U r b a i r zum Präsidenten, die Herrn Reichskriegsminister Freiherr v. Ku h n 
und Graf Edmund Z i c h  y zu Vicepräsidenten gewählt, während..ßr. kais. Hoheit 
der Erzherzog R a i n e r  die Güte hatte, das P r o t e c t o r a t  d e s  Ve r e i n e s  zu 
übernehmen ; ferner wurde für die unmittelbare Förderung der Sache und Aus­
führung der laufenden Geschäfte ein engeres Comite gewählt, welches aus den 
HH. M. Ritter v.C a s sia n,Dr.Ma.x F ri e d l ä n d e r, Dr.Ferd.v. H o ch­
s t e t t e n, Freiherr v. H o f m a n n, Max Freiherr. v, K ü b e  c k, Ludwig L a d  e n­
b u r g, Albert Freiherr v. R o t h s c hil d, Hermann Freiherr v. T o d e s c o­
M ai Freiherr v. Wehe r, Bela Freiherr v. We n k h  e i m, Hans Graf v. Wil cz ek 
Gundacker Graf v. Wu r m b r a n d  t und dem B er i eh t e r s t  a t t e r besteht: 

Dieses Comite hat seine Thätigkeit sogleich begonnen und der Erfolg dersel­
ben ist durch die überaus wolwollende Theilnahme, die sich für die Nordpol­
expedition kundgibt, bis auf den heutigen Tag ein sehr' günstiger. Die Bei 
tragenden werden· vorläufig in den Tagesblättern veröffentlicht, ein vollstän­
diges Verzeichniss derselben wird durch das Comite an die Mitglieder des 
Vereines verschickt werden. Beiträge werden sowol von jedem Mitgliede des 
Comite's als von dem Bankhause H. T o d e s  c o  & Söhne entgegengenommen. 

Hr. F. K a n  i t z bespricht an der Hand der von ihm neu bearbeiteten 
Karte seine Forschungsreise im Donau-Timok- und Sveti Nikola-Balkangebiet 
Bulgariens (siehe unser heutiges Heft der Mittheilungen) und zeigt an der 
sorgfältigen Aufnahme des von ihm durchforschten I,andstriches, wie viel die 
bisherigen Karten in Bezug auf Terrain, Fixierung der Flussläufe und topo­
graphischer Bezeichnung zu wünschen übrig lassen. 

Prof. S i m  o n y bespricht den Gletscherschutt als Object der Forschung. 
Der Vortrag wird vollständig in unseren Mittheilungen erscheinen. 

Zum Schluss berichtet Dr. 0. Le n z  über die Thätigkeit der geographi­
schen G esellschaft ih Bombay. (Siehe das nächste Heft der Mittheilungen.) 

Nächste Monatsversammlung am 26. Mä1·z 1872. 
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